
mit ihren Ortsteilen 

Allertshofen, Asbach, Brandau, Ernsthofen, Herchenrode, Hoxhohl,
Klein-Bieberau, Lützelbach, Neunkirchen, Neutsch und Webern

Jahrgang 59	 Freitag, den 25. September 2026	 Woche 39 

Modautaler
Bauernmarkt
Allertshofen-Hoxhohl
am 1. Sonntag im 

Oktober 
von 10 bis 18 Uhr
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Serviceseite

Sprechstunden und ÖffnungszeitenWichtige Rufnummern:
Polizei�������������������������������������������������������������������������������������110
Feuerwehr������������������������������������������������������������������������������112
Polizeistation Ober-Ramstadt................................ 06154 / 63300
Feuerwehrleitstelle Dieburg................................... 06071 / 19222
Krankentransport / Rettungsdienst Darmstadt ..... 06151 / 19222
Krankentransport / Rettungsdienst Bergstraße..... 06252 / 19222
Frauenhaus Münster............................................. 06071 / 33033
Zahnärztlicher Notdienst....................................... 06071 / 19222
DRK-Sozialstation................................................. 06154/639999
Gemeindeverwaltung Modautal............................ 06254 / 9302-0

Störungsdienste:
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung
M.o - Do. 7:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Fr. 7:00 Uhr - 12:00 Uhr��������������� 0171 / 3082320 oder 3082315
Notdienst Wasserversorgung������������������������������ 0171 / 3082320
Bereitschaftsdienst Kläranlagen:����������������������� 0151 / 17440781
Stromversorgung: 
Entega Darmstadt ���������������������������������������������  0800 70 18 040
Gasversorgung:
Entega Darmstadt����������������������������������������������  0800 70 18 080

Ansprechpartner in der
Gemeindeverwaltung 

Zentrale 06254 / 9302-0
Telefax 06254 / 9302-50 oder 51
eMail info@modautal.de
Internet http://www.modautal.de
Hauptverwaltung: E-Mail Durchwahl
Antje Engel info@modautal.de -21
Tiziana Faggion info@modautal.de -31
Juliane Haumann info@modautal.de -34
Einwohnermeldeamt / Bürgerbüro / Passamt /  
Abfallwirtschaft / Wahlamt
Claudia Luh-Emich einwohnermeldeamt@modautal.de -32
Heike Dörr einwohnermeldeamt@modautal.de -38
Ordnungsamt / Friedhofsverwaltung / Gewerbeamt
Marcel Böhm ordnungsamt@modautal.de -17
Bianca Reinhard 
& Lena Como

ordnungsamt@modautal.de -16

Abigail Götz ordnungsamt@modautal.de -20
Finanzverwaltung
Susanne Quenzer finanzverwaltung@modautal.de -14
Steueramt/Finanzverwaltung
Jacqueline Nickel steueramt@modautal.de -24
Julia Stephan finanzverwaltung@modautal.de -36
Kasse
Claudia Böhm gemeindekasse@modautal.de -28
Mandy  
Dobberack-Bahr

gemeindekasse@modautal.de -27

Bauhof
René Walter bauhof@modautal.de 06254/ 

940044
Bauamt
Iris Hiemer bauamt@modautal.de -40
Elke Pauling bauamt@modautal.de -44
Nadja Böhm bauamt@modautal.de -15
Ilka Bauer bauamt@modautal.de -30
Verwaltung Kindergärten
Tanja Jährling tanja.jaehrling@modautal.de 06254 

9599443
Büro des Bürgermeisters Jörg Lautenschläger
(Termine nach Vereinbarung)
Sabine Höflich info@modautal.de -11
Tina Tartaglia info@modautal.de -11

Bücherei
Brandau
Ansprechpartnerin: Frau Susanne Häußer-Beck 
(0151/19628678)
Öffnungszeiten: donnerstags 17:00 bis 19:00 Uhr

Asbach
Wegen Sanierung geschlossen.

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag................. von 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch................................................. von 14:00 - 18:30 Uhr
Donnerstag und Freitag........................... von 8:00 - 12:00 Uhr

Ortsgericht
(Termine nach Vereinbarung)
Jörg Lautenschläger (Ortsgerichtsvorsteher)
Tel. 06254/9302-11

Sprechstunde des Gemeindebrandinspektors
Marcus Bauer, Römerberg 31
Feuerwehrgerätehaus, Tel.: 0160/7050774
montags: ........................................................ 18:00 - 20:00 Uhr
Sprechstunden des Försters
Termine nach Vereinbarung������������������������ Tel.: 06162/808783
juergen.kremer@forst.hessen.de

Sprechstunde Standesamt Ober-Ramstadt/Modautal  -  
nur mit vorheriger Terminabsprache
Telefonisch erreichbar unter 06154/702-640
Schiedsamt
Hans-Jürgen Großkopf, Tel. 06167/7015
Termine nach Vereinbarung

Schutzmann vor Ort
Polizeioberkommissar Eric Meier���������������Tel.: 06154/6330-24
pst.ober-ramstadt.ppsh@polizei.hessen.de

Bürgersprechstunde mittwochs 
während der Öffnungszeiten nach Rücksprache

Öffnungszeiten der Wertstoffsammelstelle  
an der Kläranlage Ernsthofen
samstags von......................................... 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Auskünfte erteilt die Gemeinde Modautal, Ordnungsamt
Tel.: 06254/9302-16 /-17 oder -20

Heimatmuseum

Asbach
Ansprechpartner: 
Herr Hornung (Tel.: 06167/7644)
Besichtigung nach Vereinbarung

Brandau
Ansprechpartner:
Gerd Häußer (Tel.: 0151/53354535)
Öffnungszeiten: donnerstags 17:00 bis 19:00 Uhr oder nach 
telefonischer Absprache
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Gemeindever-
waltung Modautal finden sie unter www.modautal.de/
amtliche-bekanntmachungen.

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Telefonische Kontaktmöglichkeiten für Patienten
Rufnummer des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): 
116 117
Online unter Startseite | www.bereitschaftsdienst-hessen.
de kann die ÄBD-Zentrale in ihrer Nähe gefunden werden.
Die 116 117 ist erreichbar außerhalb der Sprechzeiten der Praxen:
Montag ................................................... 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Dienstag ................................................. 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Mittwoch ................................................. 14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Donnerstag ............................................. 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Freitag .................................................... 14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Samstag ..................................................  7:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sonntag ...................................................  7:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Feiertage/Brückentage ............................  7:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Selbstverständlich können Patienten die ÄBD-Zentrale zu ihren 
Öffnungszeiten auch direkt besuchen oder auch jede andere 
ÄBD-Zentrale aufsuchen. Informationen zu weiteren Anschriften 
von ÄBD-Zentralen gibt es online unter www.kvhessen.de über 
den Quicklink „Bereitschaftsdienst“ oder unter www.bereit-
schaftsdienst-hessen.de.

Zahnärztlicher Notdienst
für den Kreis Darmstadt-Dieburg samstags und sonntags 
von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr sowie 
Mittwochnachmittag - der diensthabende Zahnarzt ist über 
die Rufnummer 01805/607011 der Landeszahnärztekammer 
Hessen zu erfragen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die Apotheken sind geöffnet:
Montag - Freitag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr u. 14.30 Uhr - 18.30 Uhr
Samstag : 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist für Notfälle die jeweilige Notdienst-
Apotheke dienstbereit. Der Notdienst beginnt morgens um 08.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag ebenfalls um 08.30 Uhr. Bei 
Apotheken, die wochenweise den Notdienst versehen beginnt 
und endet der Notdienst ebenfalls um 08.30 Uhr morgens.
Notdienste per SMS
Wer unterwegs ist, weiss, dass eine Notdienst-Apotheke schwer 
zu finden sein kann. Dank dem SMS-Service von apotheken.de 
lässt sich auch dies schnell lösen. Senden Sie „NOTAPO“ an 
die 86000* und die nächstgelegene, dienstbereite Apotheke 
erscheint auf Ihrem Display. *Da es sich um einen SMS-Dienst 
handelt fallen hier Kosten von 99 ct. pro SMS-Anfrage (zuzüg-
lich. SMS-Transportkosten des Netzbetreibers) an.
Apotheken-Notdienst: 0800 / 00 22 8 33
Einfach kostenlos anrufen! Überall in Deutschland
Ihre Apotheke ist rund um die Uhr für Sie da. Die Servicenummer auch.
Einfach gebührenfrei anrufen! 
Bei Anruf der Servicenummer ermittelt ein persönlicher 
Gesprächspartner für Sie die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke. Möchten Sie telefonisch mit Ihrer Apotheke ver-
bunden werden, so entstehen nach der direkten Weiterleitung 
zur gewünschten Apotheke ebenfalls keine Kosten. Gilt für alle 
Anrufe, nicht nur  aus dem  Festnetz, sondern auch vom Handy. 
0800 / 00 22 8 33 - Ihre kostenlose Apotheken-Hotline.

Entfernt gemäß DSGVO
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gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene zu widersprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG 
bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten 
erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage (Nr. 4)
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage 
widersprechen zu können. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 
Absatz 3 BMG Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, 
bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Modautal (Landkreis Darm-
stadt-Dieburg) sucht für ihre Kindertages-
stätten zum nächstmöglichen Termin

staatlich anerkannte
Erzieherinnen/Erzieher (w/m/d) bzw.

Fachkräfte nach § 25b HKJGB (w/m/d).
Hinsichtlich Ihrer gewünschten Arbeitszeit sind wir offen. 
Hospitationen sind jederzeit möglich. Die Vergütung erfolgt 
entsprechend dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
SuE.
Bewerbungen (ohne Hüllen und Mappen) mit den 
üblichen Unterlagen -gern in Kurzfassung- werden an den 
Gemeindevorstand der Gemeinde Modautal, Odenwaldstr. 
34, 64397 Modautal, bis zum 27.09.2026 erbeten. Online-
Bewerbungen werden begrüßt. Bitte benutzen Sie hierfür 
und auch gern für Fragen folgende E-Mail-Adresse: 

info@modautal.de
Bitte haben Sie Verständnis, dass keine Eingangsbe-
stätigungen oder Zwischenbenachrichtigungen versandt 
werden. Eine Rücksendung der Unterlagen ist nur möglich, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 
Es werden keine Kostenerstattungen für das Bewerbungs-
verfahren gewährt.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fach-
licher Eignung sowie Qualifikation bevorzugt eingestellt.
Wir verwenden Ihre Daten ausschließlich zum Bewerbungs-
management. Mit der Abgabe Ihrer Bewerbung willigen 
Sie in eine Speicherung der personenbezogenen Daten 
während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf 
dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Jährling (Leitung der 
Kindergärten T.06254/9599443) gern zur Verfügung.

Aus dem Rathaus

ErlaeuterungenAspUesp
Erläuterungen zu den einzelnen 
Übermittlungssperren
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familien-
angehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft (Nr.1)
Sie haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 42 Absatz 2 BMG widersprechen zu können.
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die 
Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Familien-
angehörigen folgende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft,
5. derzeitige Anschriften,
6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
7. Sterbedatum.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaft. Diese Zweckbindung wird dem Empfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch ist bei der Melde-
behörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung ein-
zulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk (Nr. 2)
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen. 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG 
Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene 
Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen (Nr. 3)
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 50 Absatz 1 BMG an Parteien, Wähler-

Entfernt gemäß DSGVO
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TOP 6 Verschiedenes
Die Glocke der Asbacher Schule war aufgrund einer fehler-
haften Beschaltung des Motors vorübergehend außer Funktion. 
Der Fehler wurde zeitnah behoben.
Wegen der Straßenbaumaßnahme in Groß-Bieberau Rodau wird 
ab 9. September eine Verkehrsumleitung eingerichtet. DADINA 
hat entsprechend einen angepassten Busfahrplan veröffentlicht.
Aus aktuellem Anlass wird auf die Katzenverordnung der 
Gemeinde Modautal hingewiesen. Die Verordnung kann auf 
der Webseite der Gemeinde nachgelesen werden.
In jüngster Zeit fanden mindestens drei betrügerische Anrufe 
statt („Enkeltrick“). Die Bürgerinnen und Bürger werden um 
besondere Vorsicht gebeten und können sich bei derartigen 
Vorfällen an die Polizei wenden.
Herr Bürgermeister Lautenschläger erläutert die angespannte 
Situation um die Trinkwasserversorgung im Sommer 2026. Der 
Wasserverbrauch ist in den trockenen Monaten merklich gestiegen. 
Die Bürgerinnen und Bürger sind aufgrund der anhaltenden 
Trockenperiode weiterhin zur Sparsamkeit aufgerufen.
Es liegen Beschwerden von mehreren Anwohnern hinsicht-
lich der Parksituation in der Ernsthofenerstraße zwischen 
Abzweigung Schließmannstraße und Abzweigung Asmückweg 
vor. Der Ortsbeirat bittet die Gemeinde um Ergreifung 
geeigneter Maßnahmen, um die Situation zu verbessern.
Sitzungsende: 22.00 Uhr
Peter Willems Andre Ruppel
(Stellv. Schriftführer) (Ortsvorsteher)

Protkoll
der Ortsbeiratssitzung Brandau  
vom 02.09.2026
Sitzungsleitung:Michael Bormuth
Zeitraum: 19:30 – 20:32 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus Brandau
Schriftführerin: Jenny Fischer
Anwesende: Michael Bormuth (OV), Sandra Delp (OB), 

Jenny Fischer (OB), Sebastian Fuchs (OB), 
Rüdiger Schneider (OB), Ralf Seyfert (OB), 
Nicole Seyfert (OB), Luna Würtenberger (OB), 
Jörg Lautenschläger (BGM)

Gäste:
Entschuldigt 
gefehlt:

Johannes Ritzert

Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
durch den Ortsvorsteher
Ortsvorsteher Michael Bormuth eröffnet die öffentliche Sitzung 
des Ortsbeirates Brandau und begrüßt den Bürgermeister und 
die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder.
Michael Bormuth stellt die Beschlussfähigkeit fest. Für den 
Nachverfolgungsnachweis gilt die Anwesenheitsliste.
TOP 2: Stellungnahme zur Förderung der Übernahme einer 
Hausarztpraxis zur Sicherstellung der hausärztlichen Ver-
sorgung in der Gemeinde Modautal
Bürgermeister Herr Lautenschläger erläutert die Übernahme 
der Praxis von Herrn Dr. Thiele.
Die Gemeinde beabsichtigt daher, die Praxisübernahme mit 
einem einmaligen finanziellen Investitionszuschuss in Höhe von 
50.000 EUR zu unterstützen.
Der Ortsbeirat Brandau unterstützt diesen Antrag mit.
Die Abstimmung ergab:
Ja-Stimmen: 8, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 3: Verschiedenes
• Ortsvorsteher Michael Bormuth berichtet, dass die Ruhebank 

an der Trauerhalle auf dem Friedhof in Brandau erneuert wird.
• Eine neu aufgestellte Ruhebank an der Kriegsgräberstätte in 

Brandau wurde von einer Bürgerin als sehr positiv erwähnt.
• Bürgermeister Herr Lautenschläger informiert über die 

weiterhin bestehende Knappheit des Trinkwassers und bat 
um Sparsamkeit - dies gilt auch für den Ortsteil Brandau.

• Dem Ortsbeirat Brandau wurde eine Weihnachtsbaum-
spende aus Klein-Bieberau vorgeschlagen.

Aus den Gremien

Protokoll
der 2. Sitzung des Ortsbeirates Asbach 
in der XII. Legislaturperiode
Mittwoch, 02.09.2026, um 20.00 Uhr im ehem. Feuerwehr-
gerätehaus Asbach
Anwesende: Andre Ruppel, Peter Willems, Oliver Diehl, 

Sebastian Jacobs, Peter Rohrbach
Entschuldigt: Florian Beilstein, Boris Emling
GVO: Bürgermeister Jörg Lautenschläger
Sitzungs-
beginn:

20.00 Uhr

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der konstituierenden 

Sitzung vom 06.05.2026
TOP 3 Bericht aus der Ortsbeiratstätigkeit
TOP 4 Stellungnahme Bauleitplanung der Gemeinde Modau-

tal, Aufstellung des Bebauungsplans „Erweiterung 
Nördlich des Hahnwiesenwegs“ sowie teilbereichs-
bezogene Änderung des Flächennutzungsplans im 
Geltungsbereich des v.g. Bebauungsplans in der 
Gemarkung Asbach, Flur 1 und Flur 4

TOP 5 Aktueller Stand Ausbau „Alte Schule“
TOP 6 Verschiedenes
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Ortsvorsteher, Andre Ruppel, begrüßt zunächst alle Mit-
glieder des Ortsbeirates, den Bürgermeister Jörg Lauten-
schläger und alle anwesenden Gäste.
Die Einladung zur Sitzung wurde fristgerecht auf der Web-
site der Gemeinde Modautal veröffentlicht. Gegen die Tages-
ordnungspunkte gibt es keine Einwände. Der Ortsbeirat ist mit 
fünf Personen anwesend und somit beschlussfähig.
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der konstituierenden 
Sitzung vom 06.05.2026
Es gab keine Einwände gegen das Protokoll der konstituierenden 
Ortsbeiratssitzung vom 06.05.2026.
TOP 3 Bericht aus der Ortsbeiratstätigkeit
Die Sonnenwendfeier des Ortsbeirats am 19.06. wurde wieder 
gut angenommen, auch wenn auf das Sonnwendfeuer auf-
grund der Trockenheit verzichtet wurde. Der Asbacher Ausflug 
am 15.08. zum Märchenparadies Heidelberg wurde von knapp 
40 Personen begleitet und war mit einem gemütlichen Ausklang 
in der Gaststätte von Stein in Herchenrode ein voller Erfolg.
Der Ortsbeirat hat begonnen, einige Ruhebänke in der 
Gemarkung Asbach zu sanieren und im Bedarfsfall zu erneuern.
TOP 4 Stellungnahme Bauleitplanung der Gemeinde 
Modautal, Aufstellung des Bebauungsplans „Erweiterung 
Nördlich des Hahnwiesenwegs“ sowie teilbereichs-
bezogene Änderung des Flächennutzungsplans im 
Geltungsbereich des v.g. Bebauungsplans in der 
Gemarkung Asbach, Flur 1 und Flur 4
Der Ortsbeirat Asbach wurde um Stellungnahme zur Bauleit-
planung der Gemeinde Modautal bzgl. der Aufstellung des 
Bebauungsplans „Erweiterung Nördlich des Hahnwiesenwegs“ 
sowie die teilbereichsbezogene Änderung des Flächen-
nutzungsplans im Geltungsbereich des v.g. Bebauungsplans 
in der Gemarkung Asbach, Flur 1 und Flur 4 (Drucksache-Nr.: 
B/032) gebeten. Der Ortsbeirat Asbach stimmt der v.g. Bauleit-
planung ohne Anmerkungen einstimmig zu.
Herr Sebastian Jacobs hat die Sitzung wegen eines Widerstreits 
der Interessen für die Dauer der Beratung und Beschluss-
fassung verlassen und wurde anschließend über das Ergebnis 
informiert.
TOP 5 Aktueller Stand Ausbau „Alte Schule“
Der Innenausbau des Gebäudes wurde begonnen. Zuvor 
fand eine Begehung mit dem Ortsbeirat statt, um finale 
Anforderungen an elektrische Anschlüsse festzulegen. Die 
sanitären Anlagen entsprechen den Förderrichtlinien und sind 
somit nicht anpassbar.
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beziehungsweise Vereinbarung mit dem Landkreis erforderlich 
werden. Der Ortsbeirat wird hierzu weitere Kontaktaufnahmen 
mit dem Landkreis prüfen beziehungsweise aufnehmen.
6. Aufruf zur Weihnachtsbaumspende
Der Ortsbeirat berät über einen öffentlichen Aufruf zur Spende 
eines Weihnachtsbaums für den Ortsbezirk.
Der Baum soll nicht übermäßig groß sein und im Bereich des 
Brunnens gegenüber dem Laden „Onkel Dieters“ aufgestellt 
werden. Weiter wird besprochen, dass sich der Kindergarten 
beteiligen soll, indem die Kinder den Weihnachtsbaum mit 
schmücken.
Der Ortsbeirat wird hierzu einen entsprechenden Spendenauf-
ruf vorbereiten beziehungsweise veröffentlichen.
7. Belebung des Ortslebens in Ernsthofen
Der Ortsbeirat berät über Möglichkeiten zur Stärkung des Orts-
lebens in Ernsthofen.
Hintergrund ist, dass sich bestehende Vereinsstrukturen ver-
ändert haben und in mehreren Bereichen eine nachlassende 
Beteiligung beziehungsweise Überalterung wahrgenommen wird.
Als zentrale Möglichkeit wird die Gründung eines übergeordneten 
Vereins oder Fördervereins für den Ort beraten. Dieser könnte 
Bürgerinnen und Bürger sowie bestehende Vereine zusammen-
führen und Veranstaltungen, Begegnung und gemeinschaftliche 
Aktivitäten im Ort unterstützen. Der genaue Vereinszweck, die 
Organisationsform und der Name sind noch offen. Als möglicher 
Arbeitstitel wird unter anderem ein Kulturverein benannt.
Ergebnis: Die Idee eines ortsbezogenen Vereins zur Belebung des 
Ortslebens wird weiterverfolgt. Zur niedrigschwelligen Information 
und Abstimmung soll ein WhatsApp-Kanal für interessierte 
Ernsthöfer Bürgerinnen und Bürger eingerichtet werden.
Als Vorbereitungstermin wird der 14.09.2026 um 20:00 Uhr 
in der Festhalle Ernsthofen benannt. Die Ergebnisse dieses 
Vorbereitungstreffens sollen in eine öffentliche Kick-off-Ver-
anstaltung am 19.10.2026 um 20:00 Uhr in der Festhalle 
Ernsthofen einfließen. Dort sollen interessierte Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen werden, um Vereinszweck, mögliche Ver-
einsstruktur sowie die Bereitschaft zur Mitarbeit im Vorstand 
und erweiterten Vorstand zu besprechen und zu beschließen.
8. Mitteilungen des Ortsvorstehers
Der Ortsvorsteher teilt mit, dass die Geschwindigkeitsmesstafel 
repariert ist.
Zur Tempo-30-Regelung im Bereich der Schule wird nach-
gefragt. Hierzu wird mitgeteilt, dass eine Zusage seitens des 
Landkreises vorliegt und die Umsetzung durch Hessen Mobil 
noch in diesem Jahr erfolgen soll.
Der Bürgermeister teilt mit, dass Rodau in den nächsten 
Monaten gesperrt werden wird. In diesem Zusammenhang wird 
es einen veränderten Busfahrplan in Richtung Groß-Bieberau 
und Reinheim geben.
Weiter wird über die Trinkwassersituation während der Hitze-
periode informiert. Es wurde deutlich, dass der Trinkwasserver-
brauch erheblich erhöht war und zeitweise rund 50 Prozent über 
dem üblichen Verbrauch lag. Nach dem Aufruf, auf das Wässern 
von Grundstücken und Flächen zu verzichten, war zeitnah eine 
Reduzierung des Trinkwasserverbrauchs erkennbar.
Als Beispiel wird Neutsch genannt. Dort musste der Trink-
wasserbehälter mit erheblichem Aufwand und entsprechenden 
Kosten durch Trinkwassertransport aufgefüllt werden, um die 
Trinkwasserversorgung sicherzustellen.
9. Festlegung des nächsten Sitzungstermins
Als nächster Sitzungstermin des Ortsbeirats Ernsthofen wird 
Montag, der 09.11.2026, um 20:00 Uhr festgelegt.
Der Termin liegt in der Woche nach den Ausschüssen und eine 
Woche vor der Sitzung der Gemeindevertretung.
Gegen den vorgeschlagenen Termin werden keine Einwendungen 
erhoben.
Arne Weißert
(Ortsvorsteher)

Christoph Röthlein
(Schriftführer)

www.ernsthofen-modautal.de

Es wird nun geklärt, ob dieser Baum für uns in Frage kommt.
• Modautal wandert am 20.09.2026 und der Veranstalter 

wünscht sich rege Teilnahme.
• Der Ortsbeirat Brandau wird in naher Zukunft eine Bestands-

aufnahme aller Ruhebänke durchführen und deren Zustand 
prüfen. Im nächsten Jahr ist dann eine Aktion zur Pflege der 
Ruhebänke geplant.

Ortsvorsteher Schriftführerin

Protokoll
der öffentlichen Ortsbeiratssitzung Ernsthofen 
vom 31.8.2026
Sitzungsleitung:Arne Weißert
Zeitraum: 20:00 – 21.45 Uhr
Ort: Festhalle Ernsthofen
Schriftführer*in: Christoph Röthlein
Anwesende (Anwesenheitsliste)
Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung sowie Feststellung 
der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
Der Ortsvorsteher Arne Weißert eröffnet die öffentliche Sitzung 
des Ortsbeirats Ernsthofen, begrüßt die Mitglieder des Orts-
beirats, die anwesenden Vertreter der Gemeinde sowie die 
anwesenden Gäste.
Der Ortsvorsteher stellt fest, dass die Einladung ordnungs-
gemäß zugegangen ist. Die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirats 
wird festgestellt.
2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.06.2026
Zur Sitzungsniederschrift vom 15.06.2026 werden keine Ein-
wendungen erhoben.
Die Niederschrift gilt damit als genehmigt.
3. Erreichbarkeit und Kommunikation der Gemeinde bei 
Störungen und besonderen Lagen
Der Ortsbeirat berät über die Erreichbarkeit und Kommunikation 
der Gemeinde bei Störungen und besonderen Lagen. Anlass 
der Beratung ist insbesondere die Situation, in der die Wasser-
versorgung abgestellt war und für die Bürgerinnen und Bürger 
eine zeitnahe Erreichbarkeit, Orientierung und Informations-
weitergabe hilfreich gewesen wäre.
In der Beratung wird hervorgehoben, dass in solchen Lagen 
niederschwellige, zeitnahe und verlässliche Informations-
wege wichtig sind. Die Gemeinde hat hierzu entschieden, über 
einen WhatsApp-Kanal eine niedrigschwellige Möglichkeit zur 
Informationsweitergabe zu ermöglichen.
Der Ortsbeirat nimmt diese Entwicklung zur Kenntnis und 
begrüßt die Verbesserung der Informationsmöglichkeiten 
für Bürgerinnen und Bürger bei besonderen Lagen und Ver-
sorgungssituationen.
4. Ü65-Kaffee 2026
Der Ortsbeirat berät den weiteren organisatorischen Stand zum 
Ü65-Kaffee 2026.
Die Veranstaltung findet am 25.10.2026 statt. Die weitere 
Organisation erfolgt intern. Eine Plakatinformation sowie eine 
Veröffentlichung in den Modautal Nachrichten / im Gemeinde-
blatt werden vorbereitet beziehungsweise nachgereicht.
5. Spiel- und Treffmöglichkeiten für Kinder und Jugend-
liche in Ernsthofen
Der Ortsbeirat berät die weitere Vorgehensweise hinsichtlich 
der Spiel- und Treffmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche 
in Ernsthofen. Gegenstand der Beratung ist insbesondere die 
mögliche Nutzung beziehungsweise Mitnutzung des Sport-
geländes an der Modautalschule.
Ziel des Ortsbeirats ist es, die Nutzung des Sportgeländes für Kinder 
und Jugendliche sowie für Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils 
Ernsthofen zu ermöglichen beziehungsweise zu verbessern.
In der Beratung wird festgehalten, dass es hilfreich ist, wenn 
die Schulleitung und der Bürgermeister miteinander im Kontakt 
stehen. Weiter wird angesprochen, dass der Landkreis voraus-
sichtlich offen für Veränderungen sein könnte, soweit diese 
nicht mit zusätzlichen Kosten verbunden sind.
Für weitergehende Überlegungen, insbesondere hinsicht-
lich möglicher Fördermöglichkeiten, kann eine Abstimmung 
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- Von Seiten des Ortsbeirats wird die Sanierung der Orts-
verbindungsstraßen unterstützt, da die Beschädigung der 
betroffenen Straßen immens ist.

Der Ortsbeirat beschließt die Vorhaben in der Budget-
anmeldung 2027 wie oben beschrieben anzumelden (6 Ja-
Stimmen, keine Enthaltung, keine Gegenstimme).
Zu 6) Verschiedenes
Der Verkauf des Feuerwehrgerätehauses wird in der 
kommenden Vorstandssitzung der Gemeinde erörtert und falls 
beschlossen, wird ein Bieterverfahren zeitnah gestartet.
Details zu Fahrradschutzstreifen wurden näher erörtert.
gez. Bettina Weber gez. Thilo Warda
Stellvertretende Schriftführerin Ortsvorsteher

Vereine und Verbände

Odenwaldklub Ernsthofen
... wandert in der Obrunnschlucht
Am 03.10. treffen wir uns um 10:00 Uhr am Dorfbrunnen in 
Ernsthofen. Wir fahren in Fahrgemeinschaften nach Höchst im 
Odenwald an den Bahnhof. Dort beginnt unsere Wanderung 
um 10:45 Uhr und führt uns durch Höchst, Richtung Rimhorner 
Straße und zum Obrunnweg. Dort ist der Eingang zur Schlucht.
Der Wanderweg geht über eine Länge von 9,5 km durch die 
Obrunnschlucht, in einer Schleife zurück zum Eingang und 
dann wieder an den Bahnhof.
Wir haben bei der moderaten Wanderung ca. 160 Höhenmeter 
zu überwinden. Die gesamte Wanderzeit mit Pausen wird mit 
3,5 Stunden angesetzt.
Der Abschluss ist dann in Rai-Breitenbach im Sophienhof.
Eine Anmeldung ist bis spätestens Do., 01.10.2026 bei den 
Wanderführern erforderlich.

Protokoll
der konstituierenden Sitzung 
des neuen Ortsbeirats Klein-Bieberau/Webern  
am Montag, 31. August 2026
Datum Zeit Ort
31.08.2026 18:00 – 19:51 Uhr DGH Klein-Bieberau
Anwesende: Bürgermeister Jörg Lautenschläger, Karin 

Zavazal, Roland Zavazal, Thilo Warda, Uwe 
Weigel, Daniel Jost, Bettina Weber und Isabell 
Gärtner (1. Vorsitzende des Kiga Vereins)

Entschuldigt: Priska Engelhard
Tagesordnung:
1) Eröffnung und Begrüßung
2) Feststellung der Beschlussfähigkeit
3) Genehmigung des letzten Protokolls
4) Bericht des Ortsvorstehers
5) Besprechung der Budgetanmeldung für 2027

Hauptpunkt des Budgets ist der Hitzeschutz im Kiga/dem DGH
6) Verschiedenes
Zu 1) Eröffnung und Begrüßung
Der Ortsvorsteher Herr Thilo Warda eröffnet die Sitzung und 
begrüßt die Anwesenden.
Zu 2) Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Ortsbeirat ist mit 6 Personen anwesend und somit beschlussfähig.
Zu 3) Genehmigung des letzten Protokolls
Das letzte Protokoll wurde in Modautaler Nachrichten veröffent-
licht, es bestehen keine Einsprüche.
Zu 4) Bericht des Ortsvorstehers
- Die Renovierung des Glockenturms ist beauftragt, der Zeit-

punkt wird noch mitgeteilt. Das beschädigte kleine Dach 
an der DGH Küche wird erneuert. Beide erforderlichen 
Reparaturen werden in 2026 umgesetzt.

- Es wird vorgeschlagen eine der zwei gespendeten Sitzbänke 
am Biotop am Bonin Brünnchen aufzustellen, das vom Vogel-
schutzverein angelegt wird. Ein Aufstellplatz für die zweite 
Bank wird noch diskutiert.

- Die von der ENTEGA aufgestellte Ladestation am DGH wurde 
in Betrieb genommen und ist funktionsfähig.

- Der geplante Solarpark befindet sich weiterhin in Prüfung
- Die Kerbgarde hat angefragt, ob sie die Garage im DGH 

wieder für Planungstreffen und als Lager nutzen kann. Nach 
einem Treffen, hat der OB zugestimmt und wir fragen nun bei 
der Gemeinde einen zusätzlichen Schlüssel an.

Zu 5) Besprechung der Budgetanmeldung für 2027
Hauptpunkt des Budgets ist der Hitzeschutz im Kiga/dem DGH
Die 1. Vorsitzende des Kiga Vereins, Frau Isabell Gärtner, 
erläutert auf Einladung des Ortsbeirats, dankenswerterweise 
die Problematik mit der diesjährigen Hitze, unter der die Kinder 
und die Mitarbeiterinnen des Kindergartens litten.
Es wurden bereits umfängliche Gegenmaßnahmen in einem 
Hitzeschutzkonzept umgesetzt, wie z.B. 2 mobile Klimageräte 
und eine provisorische Verschattung am Wintergarten. Vor-
hänge für die großen Fenster in der DGH Halle sind in Arbeit. 
Steigt trotz dieser Maßnahmen, die Temperatur im Kiga über 35 
Grad muss der Betrieb eingestellt werden und die Betreuung 
der Kinder kann nicht mehr erfolgen.
Als weitere Gegenmaßnahmen könnten eine Markise und/oder 
Rollläden installiert werden. Darüber hinaus käme der Einbau 
einer Klimaanlage in Frage. In einem nächsten Schritt wird vom 
Kiga ein Energieberater angefragt, um mögliche praktikable 
Lösungen zu erarbeiten.
Budgetanmeldung:
- Das Vorhaben, den Kindergarten im DGH so gut wie möglich 

zu beschatten, so dass ein Betrieb auch bei heißer Witterung 
gewährleistet werden kann, wird vom Ortsbeirat mit höchster 
Priorität gewertet.
Der Ortsbeirat bedankt sich ausdrücklich bei Frau Gärtner für 
die Darstellung der Problematik, die unterbreiteten Lösungs-
vorschläge und ihr Engagement.

- An den Seitenwänden des DGH ist Renovierungsbedarf, 
wegen heruntergefallener Eternitplatten sowie der Ent-
wässerung am nördlichen Dach.
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Zum Altersehrenmitglied wurde Edith Peter ernannt.
Für die musikalische Unterhaltung sorgten wieder in gewohnter 
Weise die „Ludwigs Buwe“.

OWK Ernsthofen wanderte im Gammelsbachtal
Die Runde um Gammelsbach war eine wunderbar aus-
gewogene Tour, die Natur und Geschichte auf rund 8 Kilo-
metern und etwa 170 Höhenmetern perfekt verbindet.
Am Startpunkt in Gammelsbach erklärte Günter Mager, wo 
der Name Gammelsbach herkommt. Durch den Ort fließt der 
Gammelsbach. Der Bach wurde nach einem althochdeutschen 
Namen Gaman benannt und hat sich über Jahrhunderte in 
Gammelsbach geändert.
Der Weg ging stetig bergauf und vermittelte von Anfang an das 
Gefühl, richtig abzuschalten. Vorbei an einem Zwitscherkasten, 
der gut genutzt wurde, ging es bis zur Ruine Freienstein.
Auf 328 Metern Höhe thront die Ruine hoch über dem engen 
Gammelsbachtal und beherrscht es bis heute. Erstmals 1297 
erwähnt, diente sie den Schenken von Erbach als strategische 
Talsperre und südlicher Grenzpunkt ihrer Herrschaft. Heute steht 
sie unter Denkmalschutz und ist ein echtes Wahrzeichen des Tals.
Zwischen den alten Mauern spürt man die Geschichte förmlich. 
Die kompakte Anlage mit den Resten der einst mächtigen Schild-
mauer und den Wohnbauten erzählt von mittelalterlicher Macht und 
späterem Verfall. Besonders eindrucksvoll: Immer wieder öffnet 
sich von hier der weite Blick tief hinunter ins Gammelsbachtal.
Der gemütliche Abschluss fand dann in der Krone in 
Gammelsbach statt, wo wir gut bewirtet wurden.

� Foto: Udo Daum

Soziales für Asbach e.V.
Rückblick Ausflug Märchenparadies Heidelberg
Am Samstag, den 15. August, einem der vielen heißen Tage 
dieses Jahres, fand unser diesjähriger Vereinsausflug ins 
Märchenparadies nach Heidelberg statt. Die Ausflügler trafen 
sich um 11:30 Uhr bei noch moderaten Temperaturen am Sport-
platz, bevor es dann mit Privatautos nach Heidelberg ging. Nach-
dem alle vor der Kasse versammelt und die vom SofA bezahlten 
Eintrittskarten verteilt waren, ging es auf eine individuelle Ent-
deckungstour durch den angenehm schattigen Park.

•	 Sabine Hüther, Tel: 0151 20215798,
•	 Herbert Schweizer, Tel: 01578 9279648 oder
•	 Udo Daum, Tel: 01511 5234045 erforderlich.
Gäste sind herzlich willkommen.

... wanderte um Langenbrommbach
Die August-Wanderung des OWK führte nach Langenbrombach.
Beim Gasthaus zum Löwen begann unsere Wanderung.
Zur XXL-Bank war ein Anstieg zu bewältigen, den alle geschafft 
haben. Natürlich musste die Gruppe für ein Foto auf die Bank klettern.

XXL Bank

Bei sehr sommerlichen Temperaturen ging es weiter zur 
Dreimärkerhütte, die nahe der historischen Grenzmarkierungen 
von Bad König, Erbach und Brombachtal liegt. Dort wurde eine 
kleine Rast eingelegt.
Auf dem Rückweg nach Langenbrombach bei schönem Fern-
blick machten wir einen Abstecher zur ehemaligen Boden-
station der ESOC. Dort wurden ab 1975 Wetterdaten des 
Wettersatelliten Meteosat empfangen.
Es war europaweit die zweite Bodenstation der ESA.
Leider konnten wir nicht auf das Gelände, die Station befindet 
sich im Umbau zu einem „Zentrum für Umwelt und Technologie“.
Der Abschluss war im Biergarten des Gasthauses zum Löwen, 
wo sich alle auf ein kaltes Getränk freuten.

Erfolgreiches Grillfest des OWK in Ernsthofen
Am 22. August fand das diesjährige traditionelle Grillfest des 
OWK mit der Ehrung langjähriger Mitglieder am alten Spritzen-
haus in Ernsthofen statt. Der Vorstand konnte erneut über 50 
Gäste begrüßen.
Bei köstlichen Grillspezialitäten und kühlen Getränken 
genossen die Teilnehmer den Abend in geselliger Runde und 
führten zahlreiche angenehme Gespräche.
Die Ehrungen wurden dieses Jahr vom 1. Vorsitzenden des 
OWK-Bezirks 2 Kai-Jan Kutscher durchgeführt.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
Claudia Schwerer
Ralf Schwerer
Gerlinde Schütz
Lara Schütz
Markus Schütz
Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
Erika Kiwel
Für 70-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
Manfred Müller
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Kirchliche Nachrichten und Termine

Evang. Kirchengemeinde Ernsthofen
Sonntag, 27.09.
10.00 Uhr Gottesdienst

Prädikantin Dr. Claudia Baur
Schloßkirche

Herzliche Einladung zu dem Kantatengottesdienst  
am Sonntag, dem 18. Oktober 2026,  
um 15.30 Uhr in der Schlosskirche
Zu dem Kantatengottesdienst am Sonntag, dem 18. Oktober 
2026, um 15.30 Uhr in der Schlosskirche zu Ernsthofen, gestaltet 
von Pfarrer Konrad Rampelt, laden wir herzlich ein. Musikalischer 
Beitrag: Johann Sebastian Bach: ‚Ich geh‘ und suche mit Ver-
langen‘. Kantate für den 20. Sonntag nach Trinitatis BWV 49.
Es spielt die Gustl-Gromes-Camerata, St. Stephan Instrumental-
solisten: Klaus Bingenheimer, Oboe, Andreas Lippert, Violoncello, 
Ansgar Waschbüsch, Fagott, Stefan Haun, Orgel, Gesangssolisten: 
Charlotte Kühn, Sopran, Thomas Lippert, Bass und Leitung

� Foto: Konrad Rampelt
Sätze der Kantate
1. Sinfonia
2. Arie (Bass): Ich geh‘ und suche mit Verlangendich, 

meine Taube, schönste Braut. Sag‘ an, wo bist du 
hingegangen,dass dich mein Auge nicht mehr schaut?

3. Rezitativ Bass: Mein Mahl ist zubereit’t und meine Hochzeits-
tafel fertig;nur meine Braut ist noch nicht gegenwärtig.
Sopran: Mein Jesus red’t von mir, o Stimme, welche mich 
erfreut!
Bass: Ich geh‘ und suche mit Verlangen dich, meine Taube, 
schönste Braut.
Sopran: Mein Bräutigam, ich falle dir zu Füßen.
Bass: Komm‘, Schönste, komm‘ und lass‘ dich küssen, du 
sollst mein fettes Mahl genießen! Komm, liebe Braut, und 
eile nun, die Hochzeitkleider anzutun!
Sopran: Komm‘, Schönster, komm‘ und lass‘ dich küssen. 
Lass‘ mich dein fettes Mahl genießen! Mein Bräutigam, ich 
eile nun, die Hochzeitkleider anzutun.

4. Arie (Sopran): Ich bin herrlich, ich bin schön,
meinen Heiland zu entzünden.
Seines Heils Gerechtigkeit
ist mein Schmuck und Ehrenkleid;
und damit will ich besteh’n,
wenn ich wird‘ in‘ Himmel geh’n.

5. Rezitativ Sopran: Mein Glaube hat mich selbst so angezogen
Bass: So bleibt mein Herze dir gewogen, so will ich mich mit 
dir in Ewigkeit vertrauen und verloben.
Sopran: Wie wohl ist mir! Der Himmel ist mir aufgehoben, 
die Majestät ruft selbst und sendet ihre Knechte, dass das 
gefallene Geschlechte im Himmelssaal bei dem Erlösungs-
mahl zu Gaste möge sein. Hier komm‘ ich, Jesu, lass‘ mich ein!
Bass: Sei bis im Tod getreu! So leg‘ ich dir die Lebenskrone bei.

6. Duett: Sopran:
Choralmelodie (Wie schön leuchtet der Morgenstern)

Besonders beliebt waren dabei die zahlreichen Fahrgeschäfte 
wie Pferdchen und Hexen zum Reiten, die kleine, aber feine 
Bimmelbahn durch den Park oder Autos und Motorräder zum 
Fahren. Ein wahrer Magnet für die Asbacher waren die großen, 
wendigen Kettcars, auf denen Groß und Klein durch die 
staubige Piste sauste. Alle waren sich einig, dass eine solche 
Attraktion auch in Asbach sicherlich gut ankommen würde 
– also falls jemand Platz und das nötige Kleingeld übrig hat, 
Zuspruch gäbe es genug;-)
Im Verlauf des Nachmittags fuhren wir alle wieder nach Hause 
– meistens mit ausgepowerten und glücklichen Kindern auf 
der Rückbank – um ab 18:30 Uhr den Ausflug in der Gast-
stätte „Von Stein“ in Herchenrode bei leckerem Essen, kühlen 
Getränken und netten Gesprächen gemütlich ausklingen zu 
lassen. Da der Ausflug in diesem Jahr gemeinsam mit der 
IGA geplant war, das Interesse an einer Stadtbesichtigung auf 
eigene Faust oder einer Schlossführung und der Anreise mit 
dem Bus aber zu gering war, kamen noch einige Asbacher 
hinzu, die Lust an dem geselligen Beisammensein hatten.
Wir freuen uns über den Zuspruch und hoffen, dass wir uns bei 

unseren nächsten Aktivitäten wiedersehen!
Die vom SofA

SofA auf dem Familientag des TVA
Am Sonntag, den 09.08., lud der TV Asbach zum Familien-
tag auf dem Sportplatz in Asbach ein. Im Vorfeld wurden wir 
vom SofA gefragt, ob wir uns eine Beteiligung im Bereich der 
Kinderbeschäftigung vorstellen können. Für uns war es selbst-
verständlich, den TVA hier zu unterstützen, und so konnten sich 
die kleinen Besucher und ihre Eltern auf abwechslungsreiche 
Möglichkeiten zum Spielen und Beschäftigen freuen.
Ein unbedingtes Muss waren die Klebe- und Glitzertattoos, 
die eigentlich immer ein Erfolg sind, und so gingen fast alle 
Kinder und einige Erwachsene mit einem, zwei oder mehreren, 
größeren oder kleineren Tattoos nach Hause. Sehr großen 
Anklang fand auch das Entenangeln, wobei besonders das 
kühle Nass in den aufgestellten Planschbecken für Begeisterung 
sorgte, so dass mancher dazu verleitet wurde, sich einfach 
direkt ins Becken zu setzen und von da aus zu angeln.
Aber das war noch lang nicht alles, denn man konnte auch mit 
Fußbällen auf die Torwand schießen, in einem riesigen, vom 
TVA organisierten Sandkasten buddeln, Wikingerschach, Leiter-
golf und Badminton spielen oder Parcours laufen. Da war wirk-
lich für alle was dabei!
Die Eltern konnten einen entspannten Nachmittag auf dem 
Sportplatz verbringen und die Kinder waren glücklich über die 
vielen Möglichkeiten zum Spielen. Ein sehr heißer, aber sehr 
schöner Sonntag fand so einen schönen Ausklang.

Verschönerungsverein 
Allertshofen-Hoxhohl
Ortsvereine Allertshofen-Hoxhohl
Verschönerungsverein, MotorSportClub, Freiwillige Feuerwehr 
Allertshofen-Hoxhohl
Am 04.10.2026 findet der 25. Modautaler Bauernmarkt von 10:00 
Uhr bis 18:00 Uhr auf dem Bolzplatz in Allertshofen-Hoxhohl statt.
Der Markt bietet, wie jedes Jahr, an knapp 40 Ständen Speziali-
täten aus der Region und Überregionales an. Ein reichhaltiges 
Lebensmittelangebot zum Verzehren vor Ort und natür-
lich auch zum Mitnehmen bieten zahlreiche Stände an. Der 
MotorSportClub demonstriert, wie durch Keltern Apfelmost ent-
steht.
Am Stand des Verschönerungsvereins gibt es als Speziali-
tät Fleischkäse, direkt aus dem Backofen, und bei der Frei-
willigen Feuerwehr gibt es wie jedes Jahr eine leckere Suppe, 
Bratwurst und natürlich Kaffee und Kuchen. An weiteren 
Ständen findet man Gewürze, Lebkuchen, Brotspezialitäten 
und sonstige Backwaren, Honig, Marmeladen, Obstbrände, 
Biowaren, Gemüse, Trüffel und Wildspezialitäten, Fleisch- und 
Wurstspezialitäten, Haushaltswaren aus Holz, Edelrostfiguren 
für den Garten sowie Korbwaren und Felle.
Viele Hobbykünstler zeigen ihre Fertigkeiten und bieten ihre 
Produkte an.
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Oder man schaltet sich per Telefon in die Übertragung ein; dann 
ist natürlich nur eine Tonübertragung möglich. Die Zugangsdaten 
zu dieser Konferenzschaltung erhalten Sie bei Fam. Hartmann 
(Tel. 06254-2145) oder per mail über newsletter@lkg-lautertal.de.
Sonntag, 27.09.2026
18.00 Uhr: Abendgottesdienst im Gemeinschaftshaus Allertshofen 

(mit Abendmahl)
Freitag, 02.10.2026
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im Evang. Gemeindehaus 

Gadernheim
Sonntag, 04.10.2026
18.00 Uhr: Abendgottesdienst zum Erntedankfest im Gemein-

schaftshaus Reichenbach mit zusätzlicher Über-
tragung im Internet. Zugangsdaten siehe oben; 
anschließend Abendessen

Sonntag, 11.10.2026
18.00 Uhr: Abendgottesdienst im Gemeinschaftshaus Reichen-

bach mit zusätzlicher Übertragung im Internet. 
Zugangsdaten siehe oben

Pfarrgemeinde St. Pankratius Modau
So. 13.09.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier unter Mitwirkung der Combo,

anschl. Kirchencafé
Do. 17.09.
15.30 Uhr Eucharistiefeier im Heinrich Gerold Haus
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 19.09.
16.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Eucharistiefeier
Do. 24.09.
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Allgemeine Nachrichten

Lesung in historischem Ambiente - 
Schloss Erbach
Samstag, 26.09.2026 | 20:00 – 21:00 Uhr

Graf Franz
zu Erbach-Erbach

Begeben Sie sich auf eine 
literarische Reise in das Italien des 
ausgehenden 18. Jahrhunderts.
Im Mittelpunkt des Abends steht das 
Reisetagebuch „Für mich gemerkt 
auf meiner Reise nach Italien im 
Jahre 1791“ von Marianne Kraus, 
Hofdame und Malerin des Grafen 
Franz I. und seiner Gemahlin. Mit 
feinem Blick und persönlicher Note 
schildert sie ihre Erlebnisse und Ein-
drücke während der gemeinsamen 
Reise des Grafenpaares durch 
Italien. Ihre Aufzeichnungen eröffnen 
faszinierende Einblicke in das Reisen, 
den Alltag und die Begegnungen 
einer adligen Gesellschaft am Ende 
des 18. Jahrhunderts.

Die Lesung findet in historischem Ambiente statt und lässt 
die Welt Marianne Kraus‘ auf besondere Weise lebendig 
werden. Zugleich entsteht für die Gäste ein stimmungsvolles 
historisches Sittenbild, das die Atmosphäre und Lebensart 
jener Zeit eindrucksvoll widerspiegelt.
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Abend voller 
Geschichte, Kultur und persönlicher Reiseeindrücke – eine Ein-
ladung zum Zuhören, Eintauchen und Mitreisen.

Wie bin ich doch so herzlich froh,
dass mein Schatz ist das A und O,
der Anfang und das Ende.
Er wird mich doch zu seinem Preis
Aufnehmen in das Paradeis,
des‘ klopf‘ ich in die Hände.
Amen, amen,
Komm‘ du schöne Freudenkrone, bleib nicht lange!
Deiner wart‘ ich mit Verlangen.
Bass: Dich hab‘ ich je und je geliebet, und darum zieh‘ ich 
dich zu mir. Ich komme bald, ich stehe vor der Tür.
Mach auf, mein Aufenthalt!

Evang. Kirchengemeinde Neunkirchen
Evangelische Kirchengemeinde 
Lichtenberger Land
Freitag, 18.09.
16.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Brandau
Samstag, 19.09.
18.00 Uhr Gottesdienst zur Einführung von Pfrin. Kerstin 

Gütgemann im Martin-Luther-Haus in Reinheim mit 
Empfang im Anschluss.

Sonntag, 20.09.
10.00 Uhr Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation im 

Gemeindehaus Brandau mit Pfr. i.R. Ottmar Arnd.
Montag, 21.09.
15.00 –
17.00 Uhr

Treffen der Krabbelgruppe „Knallfrösche“ für 
Kinder im Alter von 0-3 Jahren und vor allem die, 
die bereits in der Krippe oder dem Kindergarten 
sind, im Gemeindehaus Brandau
Kontakt: Stella Krömker, Handy: 01577 1302216, 
E-Mail: stella.vi@web.de

Mittwoch, 23.09.
19.30 Uhr Kirchenchor
Freitag 25.09.
19.00 Uhr Bezirksausschuss-Sitzung
Sonntag, 27.09.
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest im Gemeinde-

haus Brandau mit Kigo-Kids und Kirchenchor und 
Prädikant Rolf Hartmann

Montag, 28.09.
15.00 –
17.00 Uhr

Treffen der Krabbelgruppe „Knallfrösche“ für 
Kinder im Alter von 0-3 Jahren und vor allem die, 
die bereits in der Krippe oder dem Kindergarten 
sind, im Gemeindehaus Brandau
Kontakt: Stella Krömker, Handy: 01577 1302216, 
E-Mail: stella.vi@web.de

Mittwoch, 30.09.
19.30 Uhr Kirchenchor
Sonntag, 04.10.
11.00 Uhr Herzliche Einladung zum Erntedank-Gottesdienst 

in der Hofreite gegenüber der Evang. Kirche in 
Groß-Bieberau mit Pfr. Sebastian Bähringer

Montag, 05.10.
15.00 –
17.00 Uhr

Treffen der Krabbelgruppe „Knallfrösche“ für 
Kinder im Alter von 0-3 Jahren und vor allem die, 
die bereits in der Krippe oder dem Kindergarten 
sind, im Gemeindehaus Brandau
Kontakt: Stella Krömker, Handy: 01577 1302216, 
E-Mail: stella.vi@web.de

Wegen Bau- und Sanierungsmaßnahmen muss die Kirche 
bis auf Weiteres geschlossen bleiben. Die Gottesdienste 
finden in der Regel im Gemeindehaus Brandau statt.

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Modautal-Lautertal e.V.
Unsere Gottesdienste werden auch im Internet übertragen. Wer 
daran teilnehmen möchte, braucht ein Laptop oder Smart-
phone mit Kamera; dann kann der Gottesdienst mit Bild und 
Ton verfolgt werden und außerdem kann man Kontakt mit den 
anderen Zuschauern haben.

mailto:newsletter@lkg-lautertal.de
mailto:stella.vi@web.de
mailto:stella.vi@web.de
mailto:stella.vi@web.de
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Hier setzt die Fellows-Ride-Initiative an. Mit Veranstaltungen wie 
dem Fellows Ride und Angeboten wie den EMG-Kursen soll die 
gesellschaftliche Auseinandersetzung mit mentaler Gesundheit 
gefördert werden. Menschen sollen ermutigt werden, genauer 
hinzusehen, Warnsignale ernst zu nehmen und Betroffene anzu-
sprechen. Der fünfte Fellows Ride Odenwald hat damit erneut 
gezeigt: Mentale Gesundheit geht alle an. Gemeinsam lässt 
sich Aufmerksamkeit schaffen, Wissen vermitteln und Unter-
stützung ermöglichen. Weitere Informationen zur Initiative, zu 
den Fellows Rides und zu Möglichkeiten der Unterstützung gibt 
es unter https://www.fellowsride.com

Konzert in Lützelbach 
mit dem Odenwälder Cello-Workshop  
„Groove & Improvisation“
Liebe Modautalerinnen und Modautaler,
vom Freitag, 25. bis Sonntag, 27. September 26 probt der 
Odenwälder Cello-Workshop „Groove & Improvisation“ mit 
16 Cellisten und Cellistinnen aus ganz Deutschland unter der 
Leitung von Susanne Paul und Sue Schlotte. Die Proben finden 
in der Festhalle in Lützelbach statt und sind öffentlich. Wenn 
Sie zuhören möchten, rufen Sie wegen der genauen Zeiten 
bitte bei Sue Schlotte, T. 0171-3169706, an.
Am Sonntag, 27. September um 16 Uhr wird der Kurs mit 
einem Konzert mit grooviger Musik für Cello-Ensemble: Blues, 
Rock, Tango und mehr in der Festhalle Lützelbach abgerundet.
Wir freuen uns über neugierige Zuhörer während des Kurses 
und Publikum im Konzert!
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie gern an: 
Sue Schlotte, Tel. 0171-3169706
www.sueschlotte.de

Odenwälder Cello-Workshop „Groove & Improvisation“ 2025
� Foto: Sue Schlotte

Rund 180 Menschen setzen beim fünften 
Fellows Ride Odenwald am 29.08.2026 
ein Zeichen für mentale Gesundheit

KI generiert� Foto: Eric Bermond
Erbach/Michelstadt-Steinbach, 29. August 2026. Rund 180 
Menschen haben am Samstag, 29. August, beim mittlerweile 
fünften Fellows Ride Odenwald gemeinsam ein Zeichen für mehr 
Aufmerksamkeit und Offenheit im Umgang mit psychischen 
Erkrankungen gesetzt. Vor dem Schloss Erbach versammelten 
sich Motorradfahrerinnen und Motorradfahrer, Mitfahrer sowie 
Unterstützende zur Demonstration „Für mentale Gesundheit“.
Den Auftakt bildete um 10:30 Uhr die Kundgebung in Erbach. 
Neben Holger Leitermann, dem Organisator des Fellows 
Ride Odenwald, richteten Dominik Weyrauch, Erster Stadtrat 
der Stadt Erbach, Rüdiger Holschuh, MdL und Vorsitzender 
des Kreistags des Odenwaldkreises, als Schirmherr sowie 
Christiane Ried, Erste Vorsitzende des Bündnisses gegen 
Depression, Worte an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Gegen 11:15 Uhr setzte sich die Motorraddemonstration in 
Bewegung. Begleitet wurde der Korso von der Polizei Südhessen, 
der Motorrad Assistenz Staffel West sowie der Kradstaffel des 
DRK Odenwaldkreis. Ziel war das Betriebsgelände der Kirch-
schlager Transporte GmbH in Michelstadt-Steinbach, wo die 
Demonstration gegen 13:30 Uhr mit einer Abschlusskundgebung 
endete. Die Veranstaltung dort wurde von der Freiwilligen Feuer-
wehr Steinbach im Odenwald organisiert.
Ehrenamtliches Engagement 
für ein wichtiges Thema
Auch der diesjährige Fellows Ride Odenwald wurde vollständig 
von einem ehrenamtlichen Team organisiert und begleitet. Rund 
40 Helferinnen und Helfer waren im Einsatz und machten die Ver-
anstaltung möglich. „Jeder und jede ist willkommen – egal ob mit 
dem eigenen Motorrad, als Mitfahrer oder als Gast. Fellows Rides 
sind keine traurigen Veranstaltungen: Hier kommen Menschen 
zusammen, um gemeinsam etwas zu bewegen und denjenigen 
eine Stimme zu verleihen, denen die Kraft dazu fehlt“, erklärt Holger 
Leitermann vom Team Odenwald der Fellows-Ride-Initiative.
Der Fellows Ride will Aufmerksamkeit für mentale Erkrankungen 
schaffen, Vorurteile abbauen und Betroffenen eine Stimme 
geben. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Vermittlung 
konkreter Hilfsmöglichkeiten. Dazu gehören unter anderem die 
Ersthelferkurse für Mentale Gesundheit (EMG), die praxisnah ver-
mitteln, wie Warnsignale erkannt und Menschen in psychischen 
Krisen angesprochen und unterstützt werden können.

Spenden an Bündnis gegen Depression 
& Odenwälder Schulen
Das diesjährige Spendenprojekt des Fellows Ride Odenwald ist 
das Darmstädter Bündnis gegen Depression e. V. Der Verein 
engagiert sich für die Aufklärung über Depressionen, die Unter-
stützung Betroffener und die Entstigmatisierung der Erkrankung. 
Darüber hinaus stellt der Fellows Ride Odenwald zehn Plätze 
für einen Ersthelferkurs für Mentale Gesundheit (EMG) für Lehr-
kräfte an Odenwälder Schulen zur Verfügung. Damit soll auch 
im schulischen Umfeld ein sensibler und kompetenter Umgang 
mit psychischen Belastungen gefördert werden.
Weiterhin großer Handlungsbedarf
Der Bedarf an Aufklärung und niedrigschwelligen Hilfs-
angeboten bleibt groß. Im Jahr 2025 nahmen sich in Deutsch-
land mehr als 10.300 Menschen das Leben. Gleichzeitig sind 
Therapieplätze vielerorts knapp, während strukturelle Ver-
besserungen nur langsam vorankommen.

Anzeigen kinderleicht

online buchen!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de

http://www.sueschlotte.de
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Impressum
Modautal-Nachrichten

Die Modautal-Nachrichten mit den amtlichen Bekannt-
machungen der Gemeinde Modautal mit ihren Ortsteilen 
Allerts–hofen, Asbach, Brandau, Ernsthofen, Herchenrode, 
Hoxhohl, Klein-Bieberau, Lützelbach, Neunkirchen, Neutsch 
und Webern erscheinen 14täglich in den ungeraden Wochen und wird an Aus-
lagestellen bereitgehalten
–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 

Telefon 09191/7232-0, www.wittich.de
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	 Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Modautal, Jörg Lautenschläger,  
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	 gemäß § 7 Abs.1 TMG:  

Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich 
geschützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Baumfällung/Gartenpflege
L. Stieme seit 1988

Fällung mit Seilklettertechnik
Baum-, Hecken-, Gehölz- und 

Obstbaumschnitt, Wurzelentfernung
Mäh-, Räum-, Abrissarbeiten/Abfuhr 

Bagger-, Fräs-, Pflaster- und Rasenarbeiten
Telefon 0171/1433435

E-Mail: lutz.stieme@gmail.com

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Auf einen Blick ...
schnell und bequem 
„Kleines“ finden.

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Sanitär- & Heizungstechnik
Modautal GmbH
vormals Hans Seeger

Bergstraße 12, 64397 Klein-Bieberau
Tel. 0 61 67 - 4 90  Fax 0 61 67 - 15 40
Internet: www.shm-modautal.de

Heizungsbau u. Sanitärinstallation
Öl- und Gaskessel
Scheitholz- und Pelletkessel
Wärmepumpen und Solaranlagen
Kamineinsatzrohre und
Außenwandkamine
Badrenovierung
Kundendienst, Wartungen,
Reparaturen

SHM
Hügelstr. 3
64397 Modautal/Hoxhohl

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Ihr Verkaufsinnendienst 

Stephanie Rudolph
Tel.: 09191 7232-62

Fax. 09191 7232-42 
s.rudolph@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

  
Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Andreas Heck
Mobil: 0177 9159848
a.heck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

AUTOVERWERTUNG STERZ
KFZ-MEISTERBETRIEB

-  Abholung und Verwertung von Altfahrzeugen  
    mit Entsorgungsnachweis
-  Kfz-Meisterwerkstatt  
 Reparaturen aller Fahrzeughersteller
-  Ankauf von Pkw, Motorrädern, Mopeds, Mofas
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 8:00 - 16:00 Uhr
Reinstraße 10 · 64720 Michelstadt
Telefon: 06061/2633 · Autoteile.sterz@t-online.de

Planen, Bauen, Wohnen...
Ein Thema für Sie?
Bei uns sind Sie richtig. Sprechen Sie mit uns.

Bauunternehmung • Betonwerksteine
Fliesenfachgeschäft • Grabmale

Aus Tradition stets besser.

Fränkisch-Crumbach 6440702 Abzug3 5960
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LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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SocialJobs+

Maximale Sichtbarkeit für Ihre Stellenanzeige – 
automatisiert und zielgenau auf Social Media. 
Unser Add-on für Social Media Recruiting. 
Erreichen Sie nicht nur aktiv suchende Bewerber, 
sondern auch Top-Talente, die offen für neue 
berufliche Perspektiven sind – direkt dort, wo sie 
täglich unterwegs sind: auf Facebook und Instagram.

Mehr Reichweite für 
Stellenanzeigen

Jetzt buchen und Ihre nächste Stelle zwei Wochen lang 
noch sichtbarer machen – für nur 199 € zzgl. MwSt.*

*Der Preis bezieht sich auf einen Job je Stellenanzeige und gilt zzgl. dem Preis für eine 
 Anzeigenschaltung in Print oder einer Online-Only-Anzeige auf jobs-regional.de.

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Automatische Aufbereitung Ihrer Anzeige:
Ihre, bereits geschaltete, Jobanzeige wird aus Print und 
unserem Karriereportal jobs-regional.de übernommen und 
in ein aufmerksamkeitsstarkes Social Media Werbemittel 
umgewandelt – ohne Mehraufwand für Sie.

• KI-gesteuerte Ausspielung auf Instagram und Facebook:
Ihre Kampagne wird durch ein intelligentes System 
präzise platziert – inklusive Werbebudget.

• Gezielte Kandidatenansprache:
Dank exakter Zielgruppen-Definition sowie Keyword- und 
Interessenoptimierung erreichen Sie genau die richtigen Talente.

• Standortgenaues Geo-Matching:
Ihre Anzeige erscheint dort, wo potenzielle Bewerber wirklich 
sind – basierend auf Arbeits- und Nutzerstandort.

• Aktive & passive Jobsuchende im Fokus:
Sprechen Sie nicht nur wechselwillige, sondern 
auch latent suchende Kandidaten effektiv an.

• Direkte Weiterleitung zu Ihrer Anzeige auf jobs-regional.de:
Interessierte Nutzer gelangen mit einem Klick 
zur ausführlichen Stellenbeschreibung.

• Garantiert über 17.000 Ad-Impressions pro Kampagne.

Ruhpolding
- 20 -

Nr. 30/25

Sportnachrichten

Golfclub

Matchday-
Plus 
powered 

by JOKA begeistert bei 
perfektem Sommerwetter

Am 19. Juli 2025 stand der 

Golfclub Ruhpolding ganz im 

Zeichen des Matchday-Plus 

powered by JOKA. Bei som-

merlich warmem Wetter und merlich warmem Wetter

hervorragenden Platzbe-

dingungen gingen zahlreiche 

Mitglieder und ein Gast moti-

viert an den Start – und wurden 

mit einem sportlichen wie auch 

kulinarischen Hochgenuss be-

lohnt.
In einem handicap-relevan-

ten Einzelturnier im Stable-

ford-Format wurden in ver-

schiedenen Wertungsklassen 

die Siegerinnen und Sieger 

ermittelt. Die sportlichen Hö-

hepunkte setzten dabei:

Brutto-Siegerinnen
und -Sieger:

• Christine Heller

(22 Punkte) bei den Damen

• Enrico Omani

(31 Punkte) bei den Herren

Netto-Klasse A (bis HCP 

22,5):

1. Enrico Omani

(40 Punkte)

2. Irmengard Wallner

(39 Punkte)

3. Herbert Fritzenwenger

(37 Punkte)

Netto-Klasse B (ab HCP 

22,6):

1. Markus Gradl

(48 Punkte, Tagesbestwert)

2. Manfred Pohlner

(43 Punkte)

3. Maximilian Bichler

(41 Punkte)

Die Siegerehrung wurde von 

Vizepräsident Frank Sae-

ger mit gewohntem Charme 

durchgeführt – doch der heimli-

che Star des Tages war wieder 

einmal die sehr gelungene 

Halfwayverpflegung.

Mit viel Liebe zum Detail und 

großer gastronomischer 

Erfahrung verwöhnten Peter 

und Ulli Seefried die Teilneh-

menden – und sorgten damit 

für beste Stimmung und zahl-

reiche zufriedene Gesichter auf 

der Runde. Ihr Einsatz wurde 

von allen Seiten hochgelobt 

und trug maßgeblich zum ge-

lungenen Charakter des Tur-

niertages bei.

Der Golfclub Ruhpolding be-

dankt sich bei allen Teilneh-

menden und allen Damen die 

zur gelungenen Halfwayver-

pflegung beigetragen haben. 

Wir freuen uns schon jetzt auf 

die nächste Auflage dieses 

rundum gelungenen Turnier-

formates!

Frank Saeger (l.) gratuliert dem 
Tagessieger Enrico Omani
Foto: GCR

Golfclub

Sensationeller 
Auswärtssieg unserer 
Herrenmannschaft!

Was für ein Erfolg! Die Her-

renmannschaft des Golfclub 

Ruhpolding krönt eine ohnehin 

starke Saison mit einem über-über-über

ragenden Auswärtssieg in 

der 5. Runde der DGL Grup-

penliga Bayern – und das im 

ersten Jahr der Teilnahme!

Bei bestem Wetter und her-

vorragenden Bedingungen 

spielten sich unsere Jungs mit 

beeindruckender Geschlos-

senheit und Teamgeist auf 

Platz 2 der Gesamtwertung

– nur knapp hinter dem GC 

Berchtesgadener Land.

Ein besonderer Dank und 

großes Lob geht an Micha-

el Haßlberger, der mit einer 

Top-Leistung (32 Brutto, 44 

Netto) maßgeblich zum Tages-

sieg beitrug. Auch Luca Hu-

ber, Enrico Omani, Patrick 

Finger, Ronald Schinckel, 

Franz Holzner, Hugo Gneuß 

und Pro Markus Knoerzer

überzeugten mit starken Leis-

tungen.
Gesamtergebnis nach 5 

Spieltagen:

1. GC Berchtesgadener Land

2. GC Ruhpolding

3. GC Reit im Winkl

4. GC Berchtesgaden

5. GC Schloss Guttenburg 

Team 2
Die Stimmung im Team? 

Glücklich, stolz – einfach sen-

sationell!
Wir gratulieren unserer Mann-

schaft ganz herzlich und freuen 

uns auf eine spannende Zu-

kunft – mit dieser Truppe ist 

noch viel möglich!
V.l. Ronald Schinckel,
Hugo Gneuss, vorne Team Kapitän Patrick Finger und Michael Haßl

berger
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125 Jahre Muntermann Bau GmbH - Auf Tradition gebaut, für die Zukunft gerüstet 
 

Fränkisch-Crumbach. Wer in dieser politisch und wirtschaftlich schwierigen Zeit, insbesondere auch in der Baubranche, sein 125-jähriges 
Betriebsjubiläum als Bauunternehmen in Fränkisch-Crumbach feiert und zudem mit der 5. Generation (Nick Muntermann) positiv in die 
Zukunft plant, der hat vieles gut gemacht. Der Start für das Crumbacher Familienunternehmen war 1901 als Wilhelm Niebel II ein Maurer- 
und Pflastergeschäft eröffnete. Nachfolger Wilhelm Niebel III erweiterte den Geschäftsbetrieb in den Folgejahren um Beton- und 
Zementarbeiten, Fliesen, Estrich und andere bauhandwerkliche Leistungen.  
 

1956 übernahm Dipl.-Ing. Heinz Muntermann sen. die Geschäftsführung und brachte das Unternehmen auf nachhaltigen Wachstumskurs 
insbesondere im Hochbau. Seit 1993 führt Dipl.-Ing. Heinz Muntermann jun. die Geschäfte und wandelte das Unternehmen in eine GmbH 
um. Muntermann beschäftigt heute 18 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den Kompetenzfeldern Fliesenleger, Maurer, Ingenieur, 
Betriebswirt, Trockenbau und Verwaltung. Zum Angebots- und Leistungsportfolio gehören der Bau von Wohnanlagen, Pflaster- und 
Kanalarbeiten, die Gestaltung von Außenanlagen, der Handel mit Grabmalen, die Fertigung und Montage von Urnenwand-Systemen sowie 
innerhalb der IDEAL Bad Kooperation der Bau von modernen barrierefreien Bädern.  
 

Auf Nick Muntermann, Maurermeister und Betriebswirt, warten als zukünftiger Geschäftsführer des Bauunternehmens einige große 
Herausforderungen wie Digitalisierung, künstliche Intelligenz, Nachhaltigkeit, sich ändernde Materialkreisläufe, bautechnischer Wandel, 
Fachkräftemangel, Internationalisierung des Wettbewerbs … „Höchste Priorität bei all diesen Themen haben für mich zufriedene Mitarbeiter 
und Kunden, hohe Attraktivität als Arbeitgeber für gut ausgebildete Fachkräfte, nachhaltiges Bauen und nachhaltige 
Unternehmensentwicklung sowie die Digitalisierung der Arbeits- und Verwaltungsprozesse“, sagt vorausschauend der künftige 
Geschäftsführer.  
 

Für Heinz Muntermann und Ehefrau Petra Muntermann (Kundenberatung, Personal, Verwaltung) war und ist neben wirtschaftlichem 
Wachstum des Unternehmens das Betriebsklima, die vertrauensvollen Beziehungen zum Personal sowie Weiterbildung und gute Bezahlung 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von zentraler Bedeutung für eine stabile und zukunftsfähige Unternehmensentwicklung. Die 
Unternehmensführung würde sich über weitere motivierte und qualifizierte Fachkräfte freuen. Die Bauprojekte finden üblicherweise in 
einem Radius von max. 30 Kilometern um Fränkisch-Crumbach statt. Als traditioneller Ausbildungsbetrieb im Maurerhandwerk sowie Fliesen-
, Platten- und Mosaikleger-Handwerk bietet das Unternehmen jungen engagierten Menschen eine fundierte und zukunftssichere Ausbildung 
an.    
 

Im Mittelpunkt des Jubiläumsfestes stand ein Tagesausflug des gesamten Muntermann-Teams ins main-fränkische Land. Höhepunkte dabei 
waren die stimmungsvolle Floßfahrt über den Main, gutes Essen und Trinken sowie unterhaltsame Geselligkeit.  

 
 
 
 

Ein sonniges Jubiläums-Stelldichein der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Muntermann Bau GmbH auf dem eigenen Betriebshof in Fränkisch-Crumbach 
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